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2. Kreisklasse D/H

SV Eintracht Wiefelstede II : FC Rastede V 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem SV Eintracht Wiefelstede II und 
dem FC Rastede V

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Koopmann / Schulze nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den FC Rastede V im Spiel der 2. Kreisklasse D/H verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim SV Eintracht Wiefelstede II. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der SV Eintracht Wiefelstede II nun ein Punkteverhältnis von 3:7 in der Tabelle
auf, während der der FC Rastede V 1:9 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Wemken / Bürger gewannen gegen Albertzard / Stelljes mit 3:2. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen
Koopmann / Schulze hatten Peters / Fuhrken nur im ersten Satz eine Chance. Beim Sieg von
Galinowski / Fastje gegen Schlüsche / Prante konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller
Verfassung präsentierte sich Timo Wemken im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Niklas Albertzard. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Matthias Peters eine 1:3-Niederlage gegen Gerd Koopmann kassierte. Dann ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keine
Chancen ließ indes Frank Bürger beim 11:8, 11:8, 11:6 seinem Gegner Carsten Stelljes. Zwar
brachte Nils Schulze Bernd Fuhrken phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bernd
Fuhrken mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Otto Galinowski hatte seinen Gegner
Horst Prante beim deutlichen 11:4, 11:7, 11:7 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. 2:3 endete das Einzel
zwischen Gerold Fastje und Hans-Gerd Schlüsche aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timo Wemken, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gerd Koopmann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Keine Chancen ließ hingegen Matthias Peters beim 3:0 seinem
Gegner Niklas Albertzard. Da gab es nichts zu rütteln. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Albertzard nun 2 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Frank Bürger eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Bürger
gewann gegen Nils Schulze mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Bürger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Bernd Fuhrken
bei seiner Niederlage gegen Carsten Stelljes. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Fuhrken damit auf 7, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Otto Galinowski konnte Hans-Gerd Schlüsche in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
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trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Somit hat Galinowski nun 5 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Gerold Fastje nach einer 2:0-Führung
gegen Horst Prante. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wemken / Bürger beim 0:3 gegen
Koopmann / Schulze. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Eintracht Wiefelstede II die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 3:7 bei einem Saison-Sieg, 3 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des FC Rastede V erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Eintracht Wiefelstede II

Doppel: Wemken / Bürger 1:1, Peters / Fuhrken 0:1, Galinowski / Fastje 1:0 
Einzel: T. Wemken 0:2, M. Peters 1:1, F. Bürger 2:0, B. Fuhrken 1:1, O. Galinowski 2:0, G. Fastje 0:
2 

 FC Rastede V
Doppel: Koopmann / Schulze 2:0, Albertzard / Stelljes 0:1, Schlüsche / Prante 0:1 
Einzel: G. Koopmann 2:0, N. Albertzard 1:1, N. Schulze 0:2, C. Stelljes 1:1, H. Schlüsche 1:1, H.
Prante 1:1


